
 

 
 
 

Protokollauszug des Gemeinderates 
 

der 23. Sitzung vom 15. Dezember 2010 
 

Amtsperiode 2007/2011 

 
 
ANWESEND : Vorsitz: Donath Oehri, Vorsteher 

Monika Büchel, Dagmar Gadow, Hermann Müssner,  
Erna Näscher, Rudolf Oehri, Peter Oehri, Wolfgang 
Oehri, Vroni Sprecher,  
 

 
PROTOKOLL :  Siegfried Elkuch, Gemeindesekretär 
 

 

Traktanden 
 

Genehmigung des Protokolls der 22. Sitzung vom 1. Dezember 2010 
 
Beschluss (einstimmig): Genehmigung des Protokolls sowie des erweiterten Beschlusspro-
tokolls der 22. Sitzung vom 1. Dezember 2010 
 
 

Freizeit- und Sportanlage Grossabünt / Kioskausschreibung 

 

Die Betriebsform eines zukünftigen Kiosks wurde im Vorfeld mit der Begleitgruppe Grossa-

bünt ausgiebig diskutiert und in zwei Sitzungen vorberaten. Die Betriebsart und die nötigen 

Auflagen wurden in der Ausschreibung klar formuliert und umschrieben. Die gegenständliche 

Ausschreibung liegt nun zur Bewilligung im Gemeinderat vor.  

 

In den Zeitungen soll ein Kurzinserat erscheinen, welches auf die Homepage www.gamprin.li 

verweist und dort sind dann die detaillierten Ausschreibungsunterlagen herunterladbar. Wei-

ters kann man die Unterlagen auch bei der Gemeindeverwaltung beziehen. Die Eingabefrist 

läuft bis zum 31. Januar 2011, 17.00 Uhr. 

 

 
Antrag: Der Gemeinderat genehmigt die Ausschreibung des Betriebes eines 

Kiosks in der Grossabünt gemäss obigem Sachverhalt und ist mit der 
Vorgehensweise und dem Terminplan einverstanden 

 
 
Beschluss:  einstimmig genehmigt 
 
 
 
 
 

http://www.gamprin.li/
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Freizeit- und Sportanlage Grossabünt / Betriebsreglement und Allgemeinverfü-
gung 

 

Die Allgemeinverfügung für den Badesee und das Nutzungsreglement für die ganze Anlage 

wurde in mehreren Sitzungen mit der Begleitgruppe Grossbünt diskutiert und liegt nun in der 

Endfassung vor.  

 
Die Allgmeinverfügung im Wortlaut: 
 

 
 
 
 
 
Das Nutzungsreglement im Wortlaut: 
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Antrag:  Der Gemeinderat fasst folgende Beschlüsse  

Der Gemeinderat bewilligt die Allgemeinverfügung / Baderegeln und 
Richtlinien für den Badesee und das Nutzungsreglement für die Ge-
samtanlage Grossabünt. 

 
 
Beschluss:  mehrheitlich genehmigt 
 
 

 
 

Erweiterung Primarschule und Neubau Kindergarten / Sanierung Bestand – 
Auftragsvergaben  

 

Antrag:  Der Gemeinderat fasst folgende Beschlüsse: 
 
 
   Neubau und Erweiterung Primarschule 
 

Der Auftrag „Umgebung Spiel- und Sportplätze“ wird zum Preis von 
CHF 46‘124.20 an die Firma Pro Natura AG in Mauren vergeben. 

 
 

Sanierung bestehende Primarschule Phase 1 - PS 
 

Der Auftrag „Innere Gipser-/Malerarbeiten“ wird zum Preis von CHF 
1‘837.30 an die Firma Maltech-Müller AG in Gamprin vergeben. 

 
Der Auftrag „Bodenaufbau aus Holz“ wird zum Preis von CHF 4‘868.90 
an die Firma Othmar Oehri AG in Gamprin vergeben. 

 
Der Auftrag „Schmutzschleuse“ wird zum Preis von CHF 3‘355.80 an 
die Firma Wohndekor Teuber Anstalt in Bendern vergeben. 

 
 

Sanierung bestehende Primarschule Phase 1 - KITA 
 

Der Auftrag „Zusatzarbeiten Elektroinstallationen“ wird zum Preis von 
CHF 2‘355.35 an die Firma Götz Elektro Anstalt in Schellenberg ver-
geben. 

 
Der Auftrag „Innere Gipser-/Malerarbeiten Küche“ wird zum Preis von 
CHF 2‘603.40 an die Firma Maltech-Müller AG in Gamprin vergeben. 

 
Der Auftrag „Zusatzarbeiten Innentüren aus Holz / Deckenverkleidun-
gen“ wird zum Preis von CHF 4‘822.70 an die Firma Franz Hasler AG 
in Bendern vergeben. 

 
 
Beschluss:  einstimmig genehmigt 
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Vernehmlassung / Bericht der Regierung betreffend die Aufhebung des Geset-
zes über die Qualität der Milch 

 

Antrag: Der Gemeinderat nimmt den Bericht der Regierung betreffend die Auf-
hebung des Gesetzes über die Qualität der Milch zur Kenntnis.Es wer-
den keine Abänderungs- oder Ergänzungsvorschläge gemacht. 

 
 
Beschluss:  einstimmig genehmigt 
 
 

 
 

Vernehmlassung / Bericht der Regierung betreffend Teilrevision des Schulge-
setzes und des Lehrerdienstgesetzes 

 

Nach dem Scheitern von „SPES I“ Ende März 2009 hat sich die Regierung verschiedene 
Gedanken zur Weiterentwicklung der Sekundarstufe I gemacht und nach eingehender Vor-
arbeit das weitere Vorgehen auf drei Ebenen festgelegt. Eine erste Ebene stellen die laufen-
den Entwicklungen im Schulwesen dar; eine zweite Ebene bilden jene Themen, die gesetzli-
che Anpassungen benötigen und auf der dritten Ebene werden weitergehende und vertieft zu 
diskutierende Themen aufgearbeitet. 
 
Auf der Basis der zweiten Ebene werden gemäss Vernehmlassungsbericht mit Gesetzesän-
derungen folgende Ziele verfolgt: 

- Gesetzliche Verankerung Sportschule Schaan und Einführung einer neuen Schulart 
unter dem Namen „Neue Sekundarschule“ parallel zum dreigliedrigen System. 

- Öffnung der Neuen Sekundarschulen und Tagesschulen für Schülerinnen und Schü-
ler des ganzen Landes 

- Gewährung einer grösseren Autonomie für die Schulen hinsichtlich organisatorischer, 
pädagogischer und inhaltlicher Gestaltung. 

- Aufbau eines einheitlichen Entscheidungsprozesses für alle Schularten 
 
Erwägungen 
Sowohl der Schulrat als auch der Elternverein haben sich ebenfalls an der Vernehmlassung 
beteiligt. Beide Gremien würden es sehr begrüssen, wenn nicht nur den Neuen Sekundar-
schulen eine grössere Autonomie gewährt würde, sondern die Primarschulen darin einge-
schlossen werden könnten. 
 
Weiters wird im Gemeinderat auf die Sportschule Liechtenstein verwiesen, welche gegen-
wärtig bei der Realschule Schaan (Elisabeth Institut) angegliedert ist. Im Zuge der gesetzli-
chen Verankerung der Sportschule Liechtenstein solle man überprüfen, ob der bisherige 
Standort in Schaan weiterhin ideal sei.  
 
Bevor nun weitere Gelder zu Sanierungs- und Erweiterungszwecken an bestehenden Stand-
orten investiert werden, solle man überprüfen, ob es nicht zweckmässiger wäre, wenn ein 
besser erschlossener Standort SZU II in Ruggell ins Auge gefasst werde. Zusammen mit der 
Sportschule Liechtenstein könnten damit die Grundlagen und das Umfeld für eine weiterfüh-
rende Schule der Gemeinde Gamprin, Ruggell und Schellenberg geschaffen werden.  
 



 

Protokollauszug der 23. Sitzung vom 15. Dezember 2010     Seite  6 

 

 

Antrag: Der Gemeinderat nimmt den Bericht der Regierung betreffend Teilrevi-
sion des Schulgesetzes und des Lehrerdienstgesetzes zur Kenntnis. In 
der Stellungnahme sollen die in den Erwägungen genannten Aspekte 
einfliessen. 

 
 
Beschluss:  einstimmig genehmigt 
 
 

 
 

Vernehmlassung / Bericht der Regierung betreffend die Schaffung eines Ge-
setzes für den Markt der Postdienste 

 
 
Antrag: Der Gemeinderat nimmt den Bericht der Regierung bertreffend die 

Schaffungs eines Gesetzes für den Markt der Postdienste zur Kennt-
nis. Es werden keine Abänderungs-.oder Ergänzungsvorschläge ge-
macht. 

 
 
Beschluss:  einstimmig genehmigt 
 
 

 
 

Vernehmlassung / Bericht der Regierung betreffend die Schaffung eines Ge-
setzes über das Zentrale Personenregister 

 
Antrag: Der Gemeinderat nimmt den Bericht der Regierung betreffend die 

Schaffung eines Gesetzes über das Zentrale Personenregister der 
Liechtensteinischen Landesverwaltung zur Kenntnis. Es werden keine 
Abänderungs- oder Ergänzungsvorschläge gemacht. 

 
Beschluss:  einstimmig genehmigt 
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Vernehmlassung / Bericht der Regierung betreffend die Schaffung eines E-
Govermentgesetzes 

 
Antrag: Der Gemeinderat nimmt den Bericht der Regierung betreffend die 

Schaffung eines E-Govermentgesetzes zur Kenntnis. Es werden keine 
Abänderungs- oder Ergänzungsvorschläge gemacht. 

 
Beschluss:  einstimmig genehmigt 
 
 
Gamprin, den       
 
 
 
 GEMEINDEVORSTEHUNG GAMPRIN 
 
 
 Donath Oehri, Gemeindevorsteher 
 
 


